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Großherzostliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 27 . Februar 1909.

4 « >. Alimmements -Vorstellung der AMeU . (arauc AbonnementSkarteill.

Herges uiti) Marimne.
Eine Tragödie in fünf Akten von Friedrich Hebbel.

Regie: Der Intendant

Personen:

König Herodes Fritz Herz.
Mariamne , seine Gemahlin Editb Delkamp.
Alexandra, ihre Mutier Vkarie Frauendorfer.
Salome , Schw>ster des Königs *)
So mu?, Statthalter von Galiläa Hugo Höcker.
Joseph, Vizelönig in Abwesenheit von Herodes . . . . Tvoltv Baumbach.
Sameas , ein Pharisäer Wilhelin Wassermann.
Titus , ein römischer Hauptmann Ernst Menes.
Joab , ein Bote 'Herrn. Nesselträger.
Judas , ein jüdischer Hauptmann Carl Dapper.
Artaxerxes,  j " l Felir Krones.
Ai'oses, Diener Hermann Benedict.
Jehu , ) ( Adolf Hallego.
Silo , ein Bürger Siegfried Heinzel.
Sernbabel , ) ! Walter Korth.
Philo , sein Sohn , j j Franz Wahl.
Ein römiscber Bote Mar Schneider.
Aaron, Richter Wilhelm Kempf.

Drei Könige aus dem Morgenlande , von der christlichen j Otto^ Ki^ Mers^
Kirche später die heiligen zubenannt j

Gefolge, Diener, Richter, Tänzerinnen.

Ort : Jerusalem. Zeit : Um Christi Geburt.

*) Salome:  Lene Blankenfeld  vom Hos- und Nationaltheater in Mannheim als Gast.

Grössere Panse nach dem dritten Akte.

DM " Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "̂ Hl

Tageskasse von 11 — 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb 7 Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr . Ende : zehn Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe.

<

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "MC

Das  Belegen  von Plätzen in irgend welcher Form ist auf deu  Stehplätzen nicht gestattet.

Unpäßlich:  Käthe Warmersperger , Jnla Hofmann - Bielfeld , Ottilie Buday.

Die Gencral-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte , nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Nachdruck verboten.

Mreije der Mätze:
Balkon- Freui -

denloge
Parterre -Frem-

denloge

Logen1. Rangs

Balkon. . . ■

2. Rang Mitte

I.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

Abt. 6 Jh.
„ 51.
„ 4 JL
tf 3  jfk
„ 51
„ 4 Jk
„ 51
„ 4 Jk
t, 4 Jk
,, 3 Jk

50  9p.
— 9p.
— 9p.
— 9p.
— 9p.
— 9p.
50  9p.

Parterre -Logen

Sperrsitze . .

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I . Abt.  3 Jk 50 9P
— 9p.
— 9p.

3 Jk
4 Jh.
3 Jk.
3 Jh.
2 Jk
2 Jk
2 Jk
1 Jk
1 Jh.

50  9P.
50  9p
— 9p.
50  9p
20 9p.

4. Rang Mitte

4. Rang Seite

I . Abt.  1 Jh. 20 9p.
II . „ -Jh.  80  9p.
I . „ - Jh.  80  9p.

n . „ -jkso9p.
2.  Rang Stehplatz . . 21 — 9p
3. Rang Seite Stehplatz -  Jk  60  9p.
4. Rang Mitte Stehplatz  Jk  50 A
4. Rang Seite Stehplatz  Jh.  40  9p.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu

Spielplan.

Sonntag, den 28 . Februar : 3Ä . Vorstellung außer Abonnement.  Die Meistersinger
von Nürnberg.  Anfang  ö  Uhr.

Montag, den 1. März:  33.  Vorstellung aus;er Abonnement  zu ermäßigten
Preisen . Wilhelm Tell.  Anfang 7%  Uhr.

Bekanntmachungen.
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